
  

 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

25 Jahre Halle 2: AWM feiert Jubiläum mit großer Versteigerung 

 

Seit 25 Jahren steht die Halle 2 des Abfallwirtschaftsbetriebs München (AWM) 

für Wiederverwendung von Gebrauchtwaren. Das Jubiläum wird am Samstag, 

17. Oktober 2026, mit einer öffentlichen Feier in Pasing gefeiert. Ab 10:30 Uhr 

erwartet die Besucher*innen ein abwechslungsreiches Programm – Höhepunkt 

ist eine große Versteigerung besonderer Gebrauchtwaren. 

 

„Die Halle 2 zeigt seit 25 Jahren, dass vieles, was nicht mehr gebraucht wird, 

noch lange nicht ausgedient hat. Was für den einen überflüssig ist, kann für 

jemand anderen genau das Richtige sein. Ich finde es großartig, dass hier 

Nachhaltigkeit und die Freude am Entdecken zusammenkommen. Die Halle 2 ist 

längst ein fester Bestandteil Münchens und macht Wiederverwenden ganz 

selbstverständlich.“, so Bürgermeisterin Mona Fuchs anlässlich des Jubiläums.  

 

Für die Jubiläumsfeier wurden über das gesamte Jahr besondere 

Gebrauchtwaren für eine große Versteigerung gesammelt. Von 11 bis 13 Uhr 

kommen unter anderem eine Einfachpedalharfe von Riedel (Startgebot 800 

EUR), ein großes Kunstgemälde von Emma Andijewska (Startgebot 400 EUR) 

sowie ein Vintage Rennrad von Francesco Moser (Startgebot 300 EUR) unter 

den Hammer.  

Die Jubiläumsfeier beginnt um 10.30 Uhr mit einer Begrüßung durch 

Bürgermeisterin Mona Fuchs und den neuen Kommunalreferent und 1. 

Werkleiter des AWM, Dr. Alexander Dietrich. 

 

Von der Fahrzeughalle zum Gebrauchtwarenkaufhaus 

Die Geschichte der Halle 2 begann im Jahr 2001 in Giesing. Der Name geht auf 

die damalige „Fahrzeughalle 2“ zurück, die am damaligen Hauptsitz des AWM 

in der Sachsenstraße stand. 2016 erfolgte der Umzug in die heutigen 

Räumlichkeiten in Pasing. Was zunächst als zentrale Anlaufstelle für gebrauchte 

Waren begann, ist heute ein etabliertes Gebrauchtwarenkaufhaus mit einem 

stetig wechselnden Sortiment. Angeboten werden unter anderem Möbel, 

Haushaltswaren, Bücher, Schallplatten, CDs und DVDs, Schmuck sowie 

sicherheits- und funktionsgeprüfte Elektro- und IT-Geräte. 
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Die Halle 2 verfolgt dabei einen einfachen Grundgedanken: Gut erhaltene und 

funktionsfähige Gegenstände sollen möglichst lange genutzt werden, anstatt zu 

Abfall zu werden.  

 

Hinweis für Redaktionen: Der Termin ist für Foto- und Videoaufnahmen sowie 

Interviews geeignet. Um vorherige Anmeldung unter 

presse.awm@muenchen.de wird gebeten.  

 
 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) ist mit rund 1.700 Beschäftigten einer der größten kommunalen 

Entsorgungsbetriebe in Deutschland.  

Er leert pro Tag in München mit 162 Müllfahrzeugen ca. 62.000 Mülltonnen (Restmüll, Papier, Bioabfälle), besitzt 

eine Müllverbrennungsanlage und betreibt im Stadtgebiet zwölf Wertstoffhöfe, eine Biogasanlage und das 

Gebrauchtwarenkaufhaus Halle 2. 

 

1. Werkleiter:       Dr. Alexander Dietrich, Kommunalreferent der Landeshauptstadt München 
2. Werkleiterin:      Sabine Schulz-Hammerl 
Pressestelle Kommunalreferat:  Susanne Flügel, Tel.: 233-728640, E-Mail: bdr.kom@muenchen.de 
Pressestelle AWM:     Kathrin Stanner-Junghanns, Tel.: 233-731951 
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